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er auch nicht widerrechtlich vertrieben wurde 
 

• Hagen kann auch nicht Besitzer sein, da er seine 
Verpflichtungen noch nicht erfüllt hat. Er hat ihn 
zwar Kaufbrief und Quittung aus der Gewalt 
geredet, aber bisher nicht, wie er versprochen 
hat, seine Gläubiger ausgezahlt. 
 

• Auch das Versprechen, dass er von allen 
Verwandten einen Verzicht auf ihr Einstandsrecht 
einholen werde, hat er nicht erfüllt. 
 

• Bei Einhaltung dieser Bedingungen wäre er ohne 
weiteres zur Übergabe der Herrschaft an Hagen 
bereit gewesen. 
 

• Herr Ludwig von Schönkirchen hat ihn in aller 
Freundschaft um das Einstandsrecht auf den 
Kauf der Herrschaft ersucht.  
 

• Herr Hagen war sich nicht sicher, ob er dem 
Gesuch stattgeben solle oder nicht, ist darauf 
nach Wien gereist und hat behauptet, man habe 
ihm die Herrschaft mit Gewalt abgenommen. 
 

• Die Behauptungen des Hager stellen eine 
Verglimpfung dar; entschieden weist er die 
Behauptung zurück, dass er den Statthalter 
gegenüber dem Herrn Hagen erwähnt hat. Er 
bittet ihn, dem Hagen keinen Glauben zu 
schenken. 

 
22.11.1569 Entwurf eines Schreibens an den Herrn Hagen von 

Turnberg ( schwer leserlich ) 
 
16.12.1569 Schwer leserlicher Brief eines Herrn von Trautson aus 

Prag an Joachim von Schönkirchen in Wien. 
 
5.1.1570 Schwer leserlicher Brief eines Herrn von Trautson aus 

Prag an Joachim von Schönkirchen in Wien. 
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